
 

 

Kulturelle Globalisierung: Theorien und Fallbeispiele 
Das Forum des Center for Global Studies dient als Raum des inter- und transdisziplinären wissenschaftlichen Austausches. 
Im Frühjahrssemester steht die Globalisierung als kulturelles Phänomen im Zentrum der Lehrveranstaltung: Die gesell-
schaftlichen, politischen, wirtschaftlichen, rechtlichen, religiösen und künstlerischen Praktiken beruhen auf kulturellen Deu-
tungen, deren globale Durchdringung heute besonders deutlich wahrgenommen wird. Doch weiträumige Transferprozesse 
bestimmten die kulturellen Entwicklungen schon seit den Anfängen der Menschheitsgeschichte: Jede Kultur existiert im 
Austausch mit anderen Kulturen. Das Forum stellt aktuelle Theorien der Globalisierung zur Diskussion, die an konkreten 
Fallbeispielen erörtert werden. Es richtet sich an alle Studierenden und Dozierenden der Phil.-hist. Fakultät.  

Zielpublikum: Studierende und Dozierende der Universität Bern 
Zeit:  Montag, 18-20 (14täglich): 01.03.2010, 08.03.2010, 22.03.2010, 12.04.2010, 26.04.2010, 

03.05.2010, 17.05.2010 
Ort: Unitobler F 012  
ECTS:  3 (Anforderungen an Studierende: vorbereitende Lektüre, Verfassen eines Protokolls; Einschrei-

bung über ePhi, Kurs SN289) 

Programm: 

Datum Thema / Titel ReferentInnen Texte* 

01.03.10 
Kulturen der Globalisierung:  
Theoretische Überlegungen 

Clemens Six  
APPADURAI 
1996 

08.03.10 
Musikalische Transkulturationsprozesse  
im Kontext verdichteter Globalisierung 

Britta Sweers 
BAUMANN 
2004 

22.03.10 
Globales Recht?  
Normen als Prozesse in  
sozialanthropologischer Perspektive 

Julia Eckert 
ECKERT 2010 
[im Druck] 

12.04.10 
Eine Marienerscheinung in Zeiten der Diktatur: 
Peñablanca, Chile (1983-1988). Religion, Medien 
und Politik im Kontext kulturellen Austauschs 

Oliver Grasmück BURKE 2000 

26.04.10 

Expeditionsziel Basel: Amazonas-Indianer und 
postkoloniale Museumspraxis 
Indigene Vertreter aus dem Amazonas-Gebiet haben sich in 
den vergangen Jahren vermehrt auf die Suche nach ihrem 
Kulturerbe gemacht, wobei sie bis nach Europa gereist sind, 
um in Museumssammlungen die materiellen Zeugnisse ihrer 
Gemeinschaft zu besichtigen. Der Beitrag stellt einige Erfah-
rungen aus der Zusammenarbeit des Museums der Kulturen 
Basel mit indigenen Gemeinschaften vor.  

Alexander Brust RAMOS 2008 

03.05.10 
Māori in Mexiko:  
Kulturbegegnungen in globalisierten  
Kontexten 

Eveline Dürr FUCHS 2005 

17.05.10 
Wie erklären wir die Expansion?  
Überlegungen zur politischen Ökonomie der Vor-
moderne 

Arndt Brendecke 
BRENDECKE 

2009 

*Zum Download bereit: https://ilias.unibe.ch/goto_ilias3_unibe_crs_160309.html 
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